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E-Energy ist ein integriertes Wirtschafts-, 
Innovations-, Energie- und Klimaprogramm.

E-Energy: IKT-basiertes 
Energiesystem der Zukunft 

Die Ziele sind:
3	��Beitrag zur Lösung der Energie- und Klima-

probleme durch Übergang zu Smart Generation, 
Smart Grid, Smart Consumption und Smart Storage

	
3	��Erschließung neuer Arbeitsplätze und Märkte 

durch digitale Organisation der technischen 
Betriebs- und Geschäftsprozesse

3	�Beschleunigung des  Innovationsfortschritts 
durch Schaffung fachübergreifender Strukturen

3	 �Paradigmenwechsel in der Stromwirtschaft
	� In zukünftigen Elektrizitätssystemen, die wesent-

lich mehr als heute auf wetterabhängige Energie
quellen wie Sonne und Wind aufbauen, wird das 
bislang vorherrschende, unidirektionale Paradig
ma der „verbrauchsorientierten Stromerzeugung“ 
nicht mehr aufrecht zu erhalten sein. In den E-Energy 
Modellregionen werden daher IKT-Lösungen für 
ein bidirektionales System geschaffen, mit denen 
erstmals neben der „verbrauchsorientierten Strom
erzeugung“ auch ein „erzeugungsorientierter Ver
brauch“ in praktischer Anwendung realisiert wird.

E-Energy verknüpft alle Energiewirtschaftsprozesse 
zu einem intelligenten Echtzeit-Interaktionssystem.

E-Energy ist Startrampe für die 		
Elektromobilität

Zur Beschleunigung und Verstärkung der erforderlichen 
FuE-Aktivitäten hat das BMWi das Technologiepro-
gramm E-Energy mit einer Laufzeit von vier Jahren und 
einem Gesamtbudget von rund 140 Mio. Euro gestartet. 
Damit werden erstmals in sechs Modellregionen Bei-
spiellösungen für ein Internet der Energie geschaffen, 
die schnell und breitenwirksam Nachahmungseffekte 
und Folgeinvestitionen auslösen sollen. Ziel ist ein 
intelligentes Elektrizitätssystem, das sich weitgehend 
selbst steuert und in dem alle energiewirtschaftlichen 
Prozesse optimal aufeinander abgestimmt sind. 

E-Energy ist ein Schlüssel der
Modernisierung der Stromwirtschaft.

Eine Förderinitiative des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Technologie (BMWi), die in Partner
schaft mit dem Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU) umge-
setzt wird.

Steigende Nachfrage, Rohstoffverknappung und Klima
wandel stellen uns vor neue Herausforderungen, denen 
die heutigen Elektrizitätssysteme nicht gewachsen 
sind. Neue integrale Systemlösungen sind notwendig, 
in denen die Informations- und Kommunikationstech-
nologien (IKT) eine Schlüsselstellung einnehmen. 

Intelligente 
Stromerzeugung

Intelligente 
Stromnetze

Intelligente 
Speicherung

Intelligenter 
Verbrauch

Intelligente Steuerung
durch Echtzeitvernetzung
aller Systemkomponenten

Querschnittstechnologien:
Digitale Datenerfassung, -verarbeitung und -vernetzung

Marktplatztechnologien Betriebstechnologien

R

E-Energy schafft mit seinen neuen IKT-Lösungen Vor
aussetzungen für die intelligente Integration von Elek-
trofahrzeugen in das Gesamtsystem der Energiever-
sorgung der Zukunft. 

Elektrofahrzeugen ist es gleichgültig, wann die 
Batterie geladen wird. Wichtig ist nur, dass sie dann 
geladen ist, wenn das Fahrzeug das nächste Mal im 
Einsatz ist. Elektroautos können über das Internet der 
Energie melden, wo sie sich gerade befinden, wie stark 
die Batterie aufgeladen ist und zu welchem Zeitpunkt 
sie einen bestimmten Ladezustand haben soll. Und 
wenn das Auto steht, kann die Batterie als Puffer für 
die ungleichmäßig verfügbaren Erneuerbaren Ener-
gien genutzt werden.

E-Energy ist die Startrampe für Elektromobilität in Deutschland

E-Energy ist ein Hauptelement der Umsetzung des 
Nationalen Entwicklungsplans Elektromobilität. Es  	
bereitet den Weg für die flächendeckende Verbrei-
tung von Elektromobilität in Deutschland. Mit E-Energy 
als „Startrampe“ und dem Förderschwerpunkt „IKT für 
Elektromobilität“ unterstützt das BMWi die erforder
liche anwendungsorientierte Forschung.

„Die Stromnetze in Deutschland sollen durch Nutzung 
moderner Informationstechnologien und die Integra-
tion von Elektrofahrzeugen effizienter werden.“
(Eckpunkt Nationaler Entwicklungsplan Elektromobilität)

Optimale Inte-
gration aller 
Wertschöpfungs-
prozesse mit 
Hilfe der IKT


